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Zitat von frkoletta

Super, dann dürfen also wieder die gesunden, kinderlosen Kollegen ohne vermeintliche
Verpflichtungen dafür herhalten, die wahrscheinlich eh schon in VZ sind?

 ja, die gesunden Kollegen, die Vollzeit arbeiten müssen die volle Zeit arbeiten. Ganz genau
dafür werden sie nämlich auch bezahlt.

Und ja, erkrankte Kollegen erhalten dann und wann Unterstützung, damit sie noch so lange wie
möglich arbeitsfähig bleiben.

Wenn du dann den ersten Bandscheibenvorfall hinter dir hast (der natürlich keine Sau
interessiert, weil gehört ja schon zum guten Ton) oder die erste Chemotherapie, dann reden wir
noch mal über Wiedereingliederung und "Sonderrechte" chronisch Kranker.

Dieses Gehetze hier über Kollegen durch das persönlich gefühlt zu kurz gekommene mimimi
wegen "wer arbeitet am meisten?" "wer hat das meiste Elterngeld?"... erinnert mich an die
unsägliche Wahl letzte Woche 
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